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Elternrat 
Schule Apfelbaum  
Apfelbaumstrasse 31 
8050 Zürich 
erap@gmx.net  
 

Protokoll der 1. ERAP-Delegierten-Versammlung 
2026/2027 

Dienstag, 29. September 2026 – Pavillon, Parterre – 19:00-21:00 Uhr 

1. Begrüssung 
2. Abnahme Protokoll 
3. Informationen für neue Delegierte  
4. Stand Kasse und Jahresbericht des Kassiers 
5. Déchargé-Erteilung an den Vorstand 
6. Wahlen Vorstand 
7. Wahlen Elternmitwirkung Schulkreis Glattal  
8. Laufende Projekte 

    a. Fötzele & b. Erzählnacht 
    c. Adventsfenster & d. Öpfelbaum macht Sport  
    e. Flohmarkt & f. Weiterbildung für die Eltern 
9. Informationen der Schulleitung 
10. Varia 
    a. nächste ERAP-Sitzungen 09.02.2027 und 15.06.2027 um 19:00 Uhr 
    b. Zugänglichkeit der Adressen der Delegierten innerhalb des ERAP 
 

1. Begrüssung 

Pierre Pedrazini (PP) begrüsst die Delegierten vom Elternrat.  
Übergibt das Wort an Gabriella Fares (GF, Schulleitung, stellt alle der verschiedenen Stufen 
vor.) 
 
Kennenlernen 15’ 

2. Abnahme Protokoll 

Es werden keine Korrekturen zum Protokoll angemerkt. Es wird einstimmig angenommen und 
verdankt. Rückmeldungen für Adventsfenster in Varia. 

3. Informationen für neue Delegierte 

Bitte im Anschluss melden, falls es falsche Adressen in der Liste hätte. Eine Klasse hat den 
Elternabend erst am 1. Oktober. Bitte Nachfragen in Klasse oder warten, bis die 
vorgeschlagenen Delegierte gemeldet werden. 
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Mit der Einladung wurde das Dokument «ERAP – kurz erklärt» versendet.  
Das Wichtigste: 
_Ziel des Elternrats: für gute Zusammenarbeit Eltern-Lehrer sorgen zum Wohl der Kinder 
_Achtung: Unterschied der Rolle Elterndelegierte vs. Rolle Lehrperson beachten. Für eine gute 
Zusammenarbeit zw. Eltern und Schule achten. 
_Kommunikation der ERAP-Informationen per KLAPP-App weiterleiten 
_E-Mail-Adressen der Eltern eurer Klasse erhaltet ihr von der Lehrperson 
_E-Mail an Euren Verteiler: Adressen in BCC schreiben! 

CB Wir senden das Protokoll per KLAPP an alle Personen/Elternteile, die auf dieser Plattform sind. 
Datenschutz ist ein Thema. 

CB Der ERAP-Chat kann nach unten rutschen, oder mit Suchfeld «ERAP» findet man ihn im KLAPP. 
Formatierung kann komisch aussehen.  

Wortmeldung: Gibt es eine feste Regel, wer ist für Kommunikation in welcher Verantwortung? 
CB ERAP-Delegierte können einen Klassenchat (bspw. auf Whatsapp) erstellen. 
GF Über KLAPP angeben, dass keine Diskussion entsteht, sondern dass Delegierte klasseninterne 

Themen separat machen. 
Über Klapp wurde bspw. der Zürihegel organisiert und dann mussten alle Eltern mitlesen.  
GF Als Eltern einer Klasse können Themen auch an Delegierte weitergegeben werden. Private 

Diskussionen sind zu vermeiden. 
 Im Vorstand die Kommunikationswege diskutieren. 
GF ERAP ist keine «Klasse» und daher hat der Vorstand auch keinen KLAPP-Chat. Sie versendet 

das Protokoll an ALLE über KLAPP. Antworten kann man ihr nicht. Die Funktion wird abgestellt. 
Delegierte haben den Kontakt zu den Klassen und können auf diesem Weg allfällige Rückfragen 
beantworten.  

CB KLAPP kann auch am PC genutzt werden. 
 
WhatsApp-Gruppen können pro Klasse gebildet werden, diese sind freiwillig! 
 
Als Elternräte: 

 Schulleitung auch auf EXCEL-Liste nehmen und kontrollieren. 
_Kontaktperson für Lehrperson  
_Kontaktperson für Hortvertretung 
_Koordinierung innerhalb der Eltern einer Klasse 
_Koordination der Anlässe 

4. Stand der Kasse 

Kasse aktueller Stand (seit 16.06.2024): 1165.30 CHF  
Für jedes Organisationskomitee steht ein Budget bereit (~100-150 CHF). Falls mehr benötigt 
wird bitte beim ERAP-Vorstand anfragen. Bei Bedarf bitte beim ERAP-Vorstand 
(erap@gmx.net) melden.  
Wenn ein grösserer Anlass geplant werden möchte: innerhalb des Globalbudgets der Schule 
stehen ca. weitere 1‘000.- CHF für Veranstaltungen des Elternrats zur Verfügung. Dieses 
Budget orientiert sich am Kalenderjahr.  

5. Décharché-Erteilung an den Vorstand 

Keine Fragen. Dankend angenommen. 
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6. Wahlen Vorstand 

Die Vorstandsmitglieder des ERAP werden an der Delegiertenversammlung im 
September/Oktober von den Delegierten für ein Jahr gewählt. Der Vorstand vertritt den 
Elternrat nach aussen und plant die Elternratsversammlungen. 
Der Vorstand sollte aus mindestens fünf Mitgliedern bestehen.  
Er konstituiert sich selbst und besetzt die Funktionen: Präsidium, Vizepräsidium und Kasse  
Die bisherigen Vorstandsmitglieder Thomas, Pierre und Christian und neu Alexandra stellen 
sich zur Wahl. Wir fänden es gut, wenn noch jemand dazukommen würde!  
Marie-Sophie Meier wurde für den Vorstand zusätzlich gewählt. 

7. Elternmitwirkung Schulkreis Glattal  

Regelmässiges Treffen der Vertretungen aller Schulen aus dem Schulkreis Glattal im 
Elternkontaktgremium (EKG). Diese Infos werden dann gebündelt bei ERAP-
Delegiertenversammlung vorgestellt. 
Diese Treffen auf Kreisebene finden zweimal jährlich statt (Mai und November, meistens Mitte 
Monat/Mittwochs von 18.30 – 20.00 Uhr) und von der Kreisschulbehörde Glattal organisiert. 
Themen: wachsame Sorge-Konzept, Philippo Leutenegger veranstaltet, die in die 
Elternmitwirkung weitergetragen und dann in die Schulen kommen.  
Etwas kleinere Runde. Spannend Impulse, was Schulkreis behandelt und man bekommt mit, 
wie unterschiedlich dies an anderen Schulen gehandhabt wird. Bsp. Medienkonsum. 

 2 Personen sind gesucht: Nadine Runne & Julia Valformeeera würden ansonsten nochmals gehen. 

8. Laufende Projekte 

Die Projekte sind für die Kinder wichtig, da sie sich sozial und gemeinschaftlich engagieren 
können.  

a. Fötzele 
Susanna möchte Übergabe machen: 
- Dokumentation für Ablauf von Projekt Fötzele ist vorhanden. 

b. Erzählnacht 
Gabriella Fares: Das diesjährige Thema „STIMMEN“. Es fehlen noch 26 Leser/innen, offizieller 
Anmeldeschluss ist 02. Oktober 2026. Suppenschöpfer/innen habe es genügend.  

Wortmeldungen: Bitte Suppentemperatur beachten…!  
Dieses Jahr sei das Thema schwierig. Vorgeschlagene Bücher sind hilfreich, aber man muss es etwas 
suchen, und es sich gegebenenfalls käuflich erwerben, sofern nicht in der Bibliothek verfügbar. 
Das Thema ist so offen, dass alles passt. Bitte nicht zu viel Hinterfragen und darauf fokussieren, dass 
die Kinder ein tolles Erlebnis haben. 

c. Die Adventsfenster 
Die Adventsfenster wurden von Claudia/Thomas Bühlmann und Julia Varfolomeeva in 
Zusammenarbeit mit dem GZ Oerlikon und dem Quartierverein organisiert.  
Voraussichtlich Mitte Oktober werden die Anmeldungen versendet. Bastelnachmittag sei für 
Mitte November im GZ angedacht. 

Frage, ist das für zu Hause oder für in Klasse? 
GF Alle dürfen mitmachen da es sehr schön sei, wenn man an den Fenstern vorbeiläuft. 

Ursprünglich war die Initiative von Anna Berger, einer Mutter von einem Kind der Schule 
Apfelbaum. Es ist nicht bekannt, ob andere Schulen auch mitmachen. Organisiert sei es vom 
GZ Oerlikon. An einem Mittwoch zwischen 14-16 Uhr. 

Kann das Bastelmaterial für Adventsfenster über ERAP-Budget besorgen. Karton, Papier? 
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GF Anlass sei von GZ organisiert, daher sollte Material auch von GZ-Oerlikon kommen. 

d. Öpfelbaum macht Sport (Projektbeschrieb erstellen) 
(Meike Stindt erzählt.) Aktivitäten und Anregungen seien noch gewünscht. 
Samstag, 24. Januar 2027. Nachfolge für Cristina Nägeli, Tobias Moser, Meike Stindt, Simon? 
Und für ältere Kinder etwas planen.  
Food einkaufen sei möglich über ERAP-Budget, salzige Kost sei möglich, kaufen. Brot, Rüebli, 
Butterbrote, Pizzaschnecken… Popcorn 

 Projekbeschrieb bitte an Thomas Traud vom ERAP senden 

e. Flohmarkt 
Verena Knaus ist Delegierte Apfelbaum 1. Das Datum soll noch gefunden werden. 

f. Weiterbildung für die Eltern 
Das Thema Resilienz (Mein Kind schafft das, Kinder unterstützen Gaby Wörlen 
Erwachsenenbildnerin) wäre gut gewesen, aber es wurde sehr kurzfristig kommuniziert. 
Johanna Engelbrecht würde gerne wieder eine WB für Eltern machen.  

Wortmeldungen: Meike: Bei Präventionsveranstaltung kamen relativ viele Eltern.  
Marie-Sophie, Wie kann ich mit KLAPP umgehen? Kommunikation, Daten und Termine in 
eigene Agenda exportieren. Die Klapp-App wird die Eltern für mehrere Jahre begleiten. 
Webinar oder Workshop. 
Vor 2 Jahren gab es eine Umfrage und in einem Protokoll kamen Themenvorschläge. 
Über KLAPP könne man eine Umfrage zu Weiterbildungsthemen durch die Delegierte in den 
Klassen abholen. 
Künstliche Intelligenz - Wie Kinder darauf vorbereiten 
Julia bemerkt, dass die Elternschaft angefragt werden kann. Eltern sollen darüber wissen, dass 
sie ein Gefäss haben, über das sie Inputs bringen können.  

GF  Die Elternweiterbildung sei als Gremium der Eltern vorgesehen. 
 Unterstützung von Johanna durch Marie-Sophie und Milena Marti zur Planung und Organisation 
als OK. 

Wäre gut, wenn die ERAP-Termine in diesem Jahresplan drin sind. Auch auf KLAPP, dass ERAP-
Projekte da auch aufgeschaltet sind. 
Es besteht bereits ein Kommunikationskanal von den Eltern zu den Delegierten zum Vorstand 
des Elternrates. 
Marie-Sophie: Werbung machen, wenn es einen Link hätte, dies bitte vor der ersten Sitzung. 
 

ALLGEMEINES zu den PROJEKTEN: 
Zur «Dokumentation der Projekte»: Können sich die Organisatoren/Hauptverantwortlichen 
bei Thomas Traud über erap@gmx.net melden, um die Projektbeschriebe zu finalisieren.  
Christian erinnert nochmals: Budget ist vorhanden zw. 100 und 150.- pro Projekt. 
Hinweis zu Logo: Tagesschule Apfelbaum verwenden. 

9. Informationen der Schulleitung 

GF Vorstellung Q-Tage: Teilnahme durch Elterndelegierte möglich. Thema wird voraussichtlich: 
«Erstellen von Schutzkonzept». Interessierte bitte bei ihr melden. 

TBC 01.Feb. 2027 Thema: Allergie-Schulung, Verlaufsdokumentation, weiteres noch in 
Abklärung 

TBC 18. Mai 2027 Schulprogramm, Weiterführung Präventionskonzept 
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Wortmeldung: Thomas erzählt, dass er die Leute der Schule kennenlernen durfte. Er konnte in die 
Hintergrundarbeit reinschauen, was die Schule plant und welche Vorgaben sie umsetzen. Für ihn war 
dieser Einblick sehr spannend. 

GF  Zur kälteren Jahreszeit, wenn Kinder wieder vermehrt krank werden. Noch einen Tag fieberfrei 
bleiben Temperatur im normalen Bereich. Medikamente werden von den Lehrpersonen oder 
Hortbetreuung nicht verabreicht. Merkblatt «Was tun, wenn mein Kind krank ist» wird nach 
den Herbstferien an alle Eltern versendet. 

Nationaler Zukunftstag 12.11.2026, findet statt. Die Plätze sind oft bereits vor den 
Sommerferien vergeben. Vorwiegend für Kinder ab der 5. Klasse. Klassenlehrperson mitteilen 
und Absenz in KLAPP erstellen, damit Betreuung auch informiert ist. Auf der Webseite von 
«Nationaler Zukunftstag» gibt es ein Anmeldeformular und Aktivitäten, die ausgewählt 
werden können, das den Lehrpersonen abgegeben wird. Wurde bereits mehrfach darüber 
informiert.  

CB Eltern sind in der Pflicht, dass ihre Kinder einen Platz finden am Zukunftstag. 

GF Im Juni ist der Termin des Zukunftstags in der Traktandenliste der ERAP-
Delegiertenversammlung aufgeführt, ebenso dass sich die Eltern darum kümmern müssen. 
ERAP 

Alexandra: Erinnerung in Kalender Alle 4.-5. Klasse vor den Sommerferien und nach den Sommerferien 
im am Elternabend mitteilen. Auch dürfen sich die Eltern austauschen, wenn sie einen Platz verfügbar 
haben. 

Wortmeldung: War gut, dass Zukunftstag-Erlebnisse in Klassen thematisiert und unter den Kindern 
gegenseitig vorgestellt wurde. 

Läuse, bitte wieder nach Nissen suchen gehen…. 

10. Varia 

Wer Einwände hat, dass die Liste mit den Mailadressen von den Delegierten NICHT verteilt 
werden soll, dann bitte bei ERAP-Vorstand melden. 

Wortmeldungen: Mond- und Sonnenkinder 1. und 2. Kindergartenklasse. Veränderung im Grosshort 
Magdalenen; die Betreuung wurde zusammengelegt mit grösseren Gruppen und einem 
Rotationsprinzip der Betreuung, um Abwechslung zu fördern. Strukturierung der Mittagszeit, definierte 
Mittagessenszeit, damit die 2. Gruppe zum Essen kommt. «Mondkinder» haben Schwierigkeiten im 
Umgang mit dem Zeitdruck, innerhalb des definierten Zeitraums zu Essen. Und die Unruhe – dem 
Grundrauschen – durch die Grösse der Räume beeinflusst eine angenehme Ess-Atmosphäre. Kinder aus 
Kita waren sich an eine «Bezugs- und Betreuungsperson» gewohnt, und diese haben sie durch die 
Wechsel der Mittagsbetreuung nicht. Es sollte das Bedürfnis aller Beteiligten sein, dass 
Betreuungspersonal, LP, Schulleitung, KLAPP, Eltern dafür besorgt sind, damit der Schulort ein Ort der 
Geborgenheit ist.  

Kinder geben sich das Essen selber aus oder nehmen es sich? Wäre es ruhiger, wenn Betreuungsperson 
mit am Tisch sitzt und diese das Essen ausgibt? Man verstehe die logistische Herausforderung, aber es 
wäre schön, wenn die Kinder auch noch Zeit für ihr Zähneputzen nehmen würden.  

Als positives Feedback wurde gewünscht, dass ein Bezugspersonensystem angedacht werden sollte, da 
dies in anderen Kindergärten/Horte auch funktioniere. Trotz aller «Kritik» wurde angemerkt, dass die 
Kinder gerne in den Hort gehen. 

MK (Mirjam Kohler) Versteht Anliegen und ist dankbar für die Rückmeldung. Ja, es gab eine grosse 
Umstellung, es wurde dadurch lauter, aber es werden ab nächstem Schuljahr alle Kinder in die 
Betreuung Magdalenen gehen. Nur noch Kindergartenkinder in Betreuung Kirchenacker. 
Vorzeitige Verschiebung in anderen Hort wäre möglich, wenn bspw. ein Geschwister 
zusammen oder getrennt in die Betreuung gehen kann. Aber jeweils individuell und in 
Absprache mit Leitung. 
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Wortmeldung: Stört sich daran, dass kein fixes Konstrukt bestehe und Verschiebungen und Rochaden 
immer wieder möglich seien, und darauf muss sie sich einstellen. Vertrauen zu Bezugsperson kann sich 
ihr Sohn nicht aufbauen. Die Möglichkeit, separat zu Essen, gibt es nicht mehr, da dort ein 
Döggelikasten steht. 

MK  Bitte direkt bei ihr melden, damit sie das bilateral klären können. Zumutbarkeit wird auch 
angeschaut, dass Kinder nicht zu weit gehen müssen.  

 Marie-Sophie bietet an, dies bilateral mit MK zu klären. 

Zugänglichkeit Bibliothek, die nicht in die Schule gehen: Kinder die nicht in Tagesschule gehen, dürfen 
nicht in die Bibliothek.  

GF Diese Kinder dürfen 10min früher kommen und in dieser Zeit Bücher tauschen. 

 Bitte in Rundbrief erwähnen, dass diese Kinder 10min früher in Bibliothek dürfen. 

 

Weitere Varia wurden aus Zeitgründen nicht mehr behandelt: 
_Oerlikino, ob Schule Mitgestalten würde (Marianna) 
_Thema: Sexualkunde 
Zugänglichkeit der E-Mail Adressen der Delegierten innerhalb des ERAP 

Die nächsten ERAP-Sitzungen finden am Dienstag, 09.02.2027 und 15.06.2027 von 19:00-
21:00 Uhr im Mehrzwecksaal statt.  

Themen für die nächste Sitzung bitte spätestens bis zum 20.01.2027 an ERAP@gmx.net 
senden 

Sitzung geschlossen 21:16 Uhr 

nächste ERAP-Sitzung(en) jeweils um 19:00 Uhr: 

Di. 09. Februar 2027 

Di. 15. Juni 2027  

 
Vorstand ERAP 
Pierre Pedraza, Christian Bahr, Alexandra Rosenmund, Thomas Traud (Protokoll) 
Neu: Marie-Sophie Meier 


